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Druckerei

Mailing
Werbetechnik

Fotostudio

Tonervertrieb

Ihr Vorteil: Nur ein Ansprechpartner für Ihr ge-
samtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing,
Druck und Werbetechnik. Immer die passende
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
dank flexibler Mitarbeiter
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Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburts-
monat auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis
vorliegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheinigung.
Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich. (Kopie
des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

mitgliederverwaltung@tsv-zirndorf.de

Hallo Sportkameraden,

im Namen der Vorstandschaft und der Redaktion der Vereinszeitung
bedanke ich mich bei allen Mitgliedern für die tatkräftige 

Unterstützung im vergangenen Jahr und wünsche Euch alles Gute,
Gesundheit und sportlichen Erfolg für 2018.

Günter Neff, 2. Vorstand 
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Die Mannschaften der HG Zirndorf sind ausnahmslos mit wechselnden Ergebnissen
durch den Herbst gekommen. Allgemein sind alle Mannschaften im vorderen Tabellen-
drittel. 

Mit der neuen Vorstandschaft und den vielen Helfern weht ein frischer Wind durch die
HG. Der Weihnachtsmarkt, die Weihnachtfeier und der letzte Spieltag mit Grillstation
und vielen guten Gesprächen brachten einen fröhlichen Ausklang 2017. Mit dieser tollen
Gemeinschaft aus erfahrenen und frischen Akteuren wird es 2018 wieder ein erfolgreiches
Jahr werden.

Wir wünschen allen Sportbegeisterten ein fröhliches und aktives 2018 dann kommt oder
bleibt die Gesundheit von allein.

Bayernliga Frauen 

HGZ – HC Erlangen 35:22 (15:10)

Starke Mannschaftsleistung bezwingt den Tabellennachbarn

Nach zwei spielfreien Adventswochenenden ging es am Samstag endlich wieder aufs
Handballfeld. Empfangen durften wir das Swedish Bikini Team aus Erlangen, das mit
16:6 Punkten im oberen Tabellendrittel platziert war. Als ein lokales Derby war es für uns
ein wichtiges Spiel, außerdem mussten wir ja auch die bittere Niederlagen gegen Bergt-
heim vergessen machen.

In der am Heimspieltag gut besuchten Biberthalle fanden wir erstaunlich schnell ins Spiel
und übernahmen auch zügig die Führung. Nach einigen schönen Treffern stand es in
der 7. Minute 5:2, danach ließ unser Lauf aber etwas nach. Denn auch die HCE-Damen
zeigten nun, dass sie Handball spielen können und nutzten alle Unstimmigkeiten in unse-

Handball HG 2000

Kim Nickl
Tel. 0911 / 2 72 11 54

Mobil 0151 / 52 75 92 08
e-mail: kim.nickl@abobank.de
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rer Abwehr konsequent aus. Aber weiter als bis zu einem Unentschieden in der 15.
Minute ließen wir die Gäste nicht herankommen. Durch die bessere Einstellung unserer
Deckung auf die starke Erlanger Rückraumwerferin scheiterten die Gegnerinnen jetzt
aber zunehmend häufiger vor unserer Abwehr und ließen sich zu technischen Fehlern
hinreißen. Die nutzten wir im Angriff heute auch mit einer für unsere Verhältnisse sen-
sationellen Trefferquote aus und konnten uns so über eine unerwartete 15:10-Führung
in der Halbzeit freuen.

In der zweiten Hälfte zeigten wir dann, dass wir dieses Spiel nicht mehr aus der Hand
geben wollen. Anfangs hielten die Erlanger Damen noch dagegen, später konnten wir
aber doch sehr deutlich in Führung gehen und feierten ganz besonders das wunderschöne
30. Tor, erzielt von unserem Geburtstagskind Anna. Nach dem Schlusspfiff mit den Ender-
gebnis 35:21 war die Freude über das gelungene Spiel auf der Tribüne und dem Spielfeld
gleichermaßen groß.

Mit diesem positiven Abschluss verabschieden wir uns in die kurze Winterpause und
möchten uns ganz herzlich bei allen unseren Fans bedanken, die für eine tolle Stimmung
gesorgt haben. Weiter geht es dann am 13.01 um 17.00 Uhr mit dem ersten Spiel der
Rückrunde gegen die HaSpo Bayreuth.

Bis dahin wünschen wir allen Lesern ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Start
ins neue Jahr!

Für die HGZ spielten:

Müller-Unterweger, Lorber; Kammerer (3), Frühwirth (3/2), Kleinert (1), Herklotz (5/2),
Pröpster A. (6 Geburtstagsgeschenke), Pröpster S. (4), Herberth (3), Matlok (3), Raab (7)
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HGZ – HG Ingolstadt 33:24 (15:13)

Aufgabe erfüllt

Im Heimspiel gegen die Gäste aus Oberbayern sollten heute unbedingt zwei Punkte
geholt werden, damit sich der Auswärtssieg in Ottobeuren auch richtig gelohnt hat, natür-
lich war es auch gewissermaßen ein Pflichtsieg, da die aufgestiegenen Ingolstädterinnen
bisher nur einen Sieg verbuchen können.

Bis zur 12. Minute sah es aber für uns gar nicht so gut aus, gerade einmal zu einem
Unentschieden (5:5) hat es gereicht, da die Gäste sich immer wieder erfolgreich durch
unsere Abwehrreihen mogelten. Auf der anderen Seite war die Trefferquote wieder einmal
nicht so wie sie sein sollte, obwohl wir durchaus gute Chancen hatte. Darauf ließ sich
aber aufbauen und kurze Zeit später führten wir immerhin mit 10:7, viel besser wurde
es aber nicht, weshalb wir nur mit einer 2-Tore-Führung in die Kabine gehen konnten,
und uns dem verärgerten Trainer stellen mussten. Zu wenig Wille zum Tor und zu viele
unnötig parallel weitergespielte Pässe waren der zentrale Kritikpunkt, den es in der
zweiten Hälfte zu verbessern galt.

In den nächsten zehn Minuten klappte dann alles recht reibungslos und wir zeigten
zumindest ansatzweise, wie man Handball spielt. Aus einer kompakt stehenden Abwehr
zwangen wir die Gegnerinnen ins Zeitspiel oder zu technischen Fehlern und konnten
durch unser schnelles Spiel nach vorne endlich eine recht sichere Führung aufbauen.
Kurzzeitig war dann nochmal etwas der Wurm drin, kassierten zwei Zeitstrafen in Folge
und in doppelter Überzahl kamen die Ingolstädter Damen noch einmal zum Zug. Allerdings
nur kurz und so wurde das Ergebnis mit 33:24 dann aber zum Glück doch recht deut-
lich.

Auch wenn es nicht gerade das schönste Handballspiel war, so waren diese Punkte
doch enorm wichtig für uns, da die letzten Spiele der Hinrunde gegen die drei Tabellen-
führer sicher nicht leicht werden. Angreifen wollen wir aber auf jeden Fall am kommenden
Wochenende gegen den HSV Bergtheim. Am Samstag um 18.00 Uhr ist Anpfiff im Würz-
burger Landkreis, wie immer freuen wir uns natürlich auf zahlreiche mitreisende Fans.

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT

Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Marion Sünkel, Mobil: 0173-441 18 53
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BOL Männer 

Erste Männer gewinnen überraschend  deutlich gegen Post

HGZ gewinnt durch starke Leistung zu Hause mit 34:27

Es war das letzte Spiel vor Weihnachten und das erste der Rückrunde, welches zu Hause
gegen den Tabellenvierten Post SV Nürnberg bestritten werden musste. Im Hinspiel kas-
sierte die HGZ eine recht klare Niederlage und auch die Tabellensituation sprach im
Vorfeld eher für einen Erfolg von Post.

Das Spiel begann ausgeglichen und bis zum Zwischenstand von 4:4 konnte keine Mann-
schaft eine deutlichere Führung herausarbeiten. Ein darauf folgende kurzzeitige Führung
der Gäste mit 4:7 konnte sofort wieder ausgeglichen werden. Nach und nach Stand die
Zirndorfer Abwehr aber immer besser und bereitete dem SV besonders in deren Positi-
onsangriff einige Schwierigkeiten. Die letzen 10 Minuten der ersten Halbzeit haben die
Zirndorfer vorne stets klare Angriffe gespielt und standen hinten wie eine Wand, sodass
Post kein einziges Tor vor der Pause mehr erzielen konnte. Der 8:0 Torelauf führte zu
einem Halbzeitstand von 19:11

In der zweiten Halbzeit war die HGZ gewarnt, da es nicht das erste Mal wäre, dass eine
so deutliche Führung wieder verspielt wird. Die Zirndorfer behielten aber einen kühlen
Kopf und traten stets als Einheit auf. Bis auf 6 Tore kam Post nicht mehr heran (26:20),
wobei man sich aber erst sehr spät über den Sieg sicher sein konnte.  Am Ende gewann
die HGZ mit 34:27 und feierte ihre ersten zwei Punkte in der Rückrunde.

Kader: Pfrengle, Goth, Keppeler (5), Nickl (5), Tomko (6), Maußner (3), Loser (3), Kölbl (2),
Rohe (1), Bachmann (9/4), Fabritius

Matthias Stenzel

Ve r e i n s g a s t s t ä t t e

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächter: Bianca u. Carlos Goncalves

Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr ab 17.00 Uhr Samstag 9.00 - 14.00 Uhr 
Di und Do ab 11.30 Uhr 17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag Ruhetag
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Weihnachtsfeier 2017 der Herzsportgruppe

Am Donnerstag, den 14. Dezember trafen wir uns zur alljährlichen Weihnachtsfeier im
Hotel Regina in Wintersdorf.

Selbstverständlich wurde zuerst ernsthaft Gymnastik gemacht, bevor sich den leiblichen
Genüssen hingegeben wurde. Unsere Übungsleiterinnen hatten sich ein Zirkeltraining

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de
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ausgedacht, bei dem auch der
Spaß nicht zu kurz kam.Dann
machten wir uns auf nach
Wintersdorf zum Feiern.

Wir waren nahezu 80 Perso-
nen im festlich geschmückten
Speisesaal bei Nello. Unser
Herzsportfreund Horst
begrüßte und eröffnete, mit
einem kurzen Rückblick der
Aktivitäten des Jahres 2017,
die Feier.

Zur weihnachtlichen Einstimmung erzählte uns
Lydia eine Geschichte über den Sinn und
Leben einer Kerze, gefolgt von einem gemein-
samen Weihnachtslied unter Anleitung unserer
sangeslustigen Jutta. Danach folgte die
Bescherung der Übungsleiterinnen, Doc Jür-
gen und für Helmut.

Ein extra Präsent bekam unser Helmut
Schwalb für seine vorbildliche Arbeit als Ver-
gnügungswart, der unsere Busausflüge so

attraktiv vorbereitet. Für alle anwesenden Damen gab es kleine Engelsanhänger, die
Ludwigs Tochter selbst gemacht hatte.

Im Anschluss überraschten uns Heide
und Jutta als Duo mit einer witzigen deut-
schen Version des Liedes „Jingle Bells“.
Nach dem Essen trugen Inge und Bar-
bara noch das Gedicht von den vier Ker-
zen vor und als lustige Abrundung
erzählte uns Adi die Geschichte vom
Schuhschwämmchen.

Zum Ausklang stimmten wir
gemeinsam mit Jutta und Beglei-
tung einer Ukulele „Stille Nacht…“
an.

Allen Herzgeschwistern einen

guten Start ins neue Jahr 2018

verbunden mit viel Gesundheit

und Lebensfreude.

H.K.
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Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Sprinter starten in die Hallensaison

Mit 300 Anmeldungen war es wieder ein guter Auftakt in die Hallensaison. Die Tradi-
tionsveranstaltung ist auch seit Jahren ein fester Bestandteil bei Zirndorf's Athleten und
bietet mit den Sprintstrecken eine optimale Standortbestimmung zum Jahresabschluss.

Während Yara Prusko (W15) sich eigentlich eher auf den beiden Stadionrunden wohl-
fühlt, hat sie dennoch ihre Sprintschnelligkeit bei den 60 m (8,98 sec) und 30 m fliegend
(3,81 sec) getestet. Ihren 600 m Lauf konnte sie gewinnen und war rund 2 Sekunden
schneller als im Jahr zuvor. Unsere jüngste Teilnehmerin war an diesem Nachmittag
Carolin Hummel (W13). Mit 9,29 sec und 3,93 sec kam sie in der Gesamtwertung des
Sprint-Zweikampfes auf Rang 58.

Ihre Schwester Annemarie (U20) konnte sich in ihrem 60 m –Lauf an die Fersen unserer
Weitspringerin Tina Pröger heften und komplettierte somit den Doppelsieg im 4. Zeitlauf
mit 8,38 sec hinter Pröger 8,23 sec. Dass Weitspringer auch gut auf der Bahn unterwegs
sein können, zeigte sie auch über die 150 m. Mit 20,22 sec ließ sie die Athletinnen aus
Regensburg und Vöhringen hinter sich. Dass der Sprintcup nicht nur eine Veranstaltung
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für Sprinter ist, zeigt auch die Vielseitigkeit der Teilnehmer. So war auch Kugelstoßerin
Zoé Brock am Start, um ihre Schnelligkeit für den Ring zu testen.

Einen guten Einstand in die Leichtathletikszene zeigte auch Fußballer Axel Popp. Mit
7,64 sec, 3,20 sec und 18,31 sec sicherte er sich Rang 35 von 53. Louis Merklein zeigte
beherzte Rennen und konnte für sich auch gute Ergebnisse erzielen (8,22 - 3,45 - 19,89 sec).
Der dritte Mann im Bunte war unser "alter Hase" Marcus Grun. Nach nun fast einem
halben Jahr konnte er wieder in den Startblock steigen. Nachdem er im Jahr zuvor beim
hiesigen Sprintcup noch seinen ersten Fehlstart seiner Karriere verkraften musste lief
es dieses Jahr mit 7,26 sec schon ein Stück besser. Auch auf den weiteren Strecken,
30 m und 150 m, zeigte er sich deutlich verbessert – 3,07 sec (3,12 sec) und 17,28 sec
zu 17,84 sec im Vorjahr. Mit Platz 11 denkbar knapp an den Top Ten gescheitert.

Marcus Grun

Winterfeste Crossläufer/innen

Bereits in der Vergangenheit hatte sich erwiesen, dass Sonne, frostige Temperaturen
und ein teilweise schneebedeckter Untergrund für den Bibertstädter Crossbus gute Wett-
kampfbedingungen darstellen. So auch beim diesjährigen 41. Nikolauslauf in Forch-
heim.

Johanna Westphal-Luther (W11) und Antonia Müller (W10) zeigten vom Start weg
ein beherztes Rennen. Johanna benötigte für die 1250 m lange Strecke 5:01 min und
konnte sich angesichts der starken Konkurrenz aus Bamberg mit Rang 5 belohnen. Anto-
nias 4:48 min bedeuteten sogar den obersten Podestplatz in ihrer Altersklasse.

Unsere Bambinis Moritz und Malin Westphal-Luther wollten den beiden Älteren natürlich
in nichts nachstehen. Unter 64 Starter/innen gelang Moritz ebenfalls ein toller fünfter
Platz. Malin lief als eine der Jüngsten im Feld auf Platz zehn. Wie gut, dass der Nikolaus
angesichts der Anstrengungen im Ziel an alle Kinder Schokoweihnachtsmänner ver-
teilte.

Gert Müller

Die Leichtathleten beschließen ihre Saison

Wie in den Jahren zuvor, lud auch dieses Jahr die Leichtathletikabteilung herzlichst ihre
Mitglieder und Freunde zur diesjährigen Weihnachtsfeier in die kleine Jahnturnhalle ein.
Bei Kerzenschein konnte unser Abteilungsleiter Walter Huber nicht nur ca. 140 Leicht-
athletikfreunde begrüßen, sondern auch Zirndorfs Bürgermeister Herrn Thomas Zwingel
sowie den 2. Vorstand des Hauptvereins Günter Neff.

Stadtoberhaupt Zwingel setzte auch dieses Jahr die gute Tradition fort und verlieh die
Sportabzeichen mit Zahl zusammen mit einem kleinen Geschenk aus dem Rathaus.
Diese gingen dieses Jahr an Horst Grund (45), Helene Tuppen (25) Zoé Brock (10) und
die 5er an Michael, Susanna und Lorenz Bischoff, Erich Engelhardt, Frank und Tochter
Nicole Mendl, Kerstin Reiner, Amelie Brandl, Annika Girschik, Simona Paschold, Judith
Stuhlmüller sowie Johanna Westphal. Besonders erfreulich ist, dass gleich zwei unserer
Trainer - Walter Huber und Werner Höfler - zum 50. Mal das Sportabzeichen erworben
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haben. Insgesamt konnte unserer Sportabzeichenreferent 106 Abzeichen überreichen,
davon 46 bei den Erwachsenen und 60 im Kinder und Jugendbereich.

Unser Lothar Döhler (15) beteiligt sich zwar nicht mehr aktiv am Wettkampfsport wie
Werner Kohnen, lässt sich es aber dennoch nicht nehmen Jahr für Jahr das Sportab-
zeichen abzulegen. Mit 85 Jahren ist er somit der älteste Absolvent gewesen.

Sportliche 79 Jahre jünger war das Trio der jüngsten Sportabzeichenteilnehmer; Charlotte
Förster, Lara Hettrich, Nela Wohlwend.

Aufgelockert wurde der festliche Rahmen durch unsere neun „Weihnachtshüpfer“. Amelie
Brandl, Anna Tillmanns, Antonia Müller, Christoph Hanné, Hanna Roth, Johanna Westphal,
Marie Wörner, Tobias Krämer und Veit Bestle überraschten die Zuschauer mit einer
kleinen Choreografie zum Weihnachtsklassiker „Jingle Bells“.

Ebenso veranschaulichte Marcus Grun das Jahr 2017 mit einem kurzen Jahresrückblick
und lobte die Wettkampfbeteiligung von über 60 besuchten Wettkämpfen. Zum Abschluss

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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konnten sich die Anwesenden nicht nur die 3. Ausgabe des „Bibertstädtler Rundblitz“*
sichern, sondern liesen die Veranstaltung mit „O du fröhliche“ in Begleitung von Amelie
am Keyboard ausklingen.

* bei Interesse bitte bei Marcus Grun melden. 60 Seiten geballte Leichtathletik zum
Stückpreis von 3 Euro

3 Kerzen für Zirndorf

Statt den dritten Advent gemütlich
Zuhause vor dem Plätzchenteller
zu verbringen, trafen sich pünkt-
lich eine Woche vor Heilig Abend,
sechs fleißige Athleten in der Drei-
fachturnhalle in Hersbruck zum
diesjährigen Adventswettkampf.

Für Einige war dies der erste
Wettkampf mit Einzelwertung.
Trotzdem kämpften unsere Athle-
ten mit Teamgeist auf die ober-
sten Plätze. Alissa Bader und
Jonas Seling erreichten in der
Altersklasse W/M8 je den verdien-
ten ersten Platz. In der Alter-
sklasse W8 konnten sich Marie
Wörner, Melanie und Leonie Gilginberg und Elena Wunschik trotz zahlreicher Konkurrenz
auf die Plätze 2, 3, 5 und 10 kämpfen.

Ein gelungener Jahresabschluss mit dem man mit gutem Gewissen in die Weih-
nachtspause gehen kann.

Kathrin Maurer

Robert Meier, ein „alter Leichtathlet“, 
absolviert im Januar den bei Leichtathleten 

wenig praktizierten Zweisprung.

Er überspringt die 60-Jahr Marke und springt dann, 
bzw. landet dann im Ruhestand.

Die Leichtathletikabteilung wünscht dem Robert eine
gute Landung, Gesundheit und alles erdenklich Gute.

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018 der Ringerabteilung 

Am Freitag den 26.01.2018 , findet um 20:30 Uhr in der Vereinsgaststätte Jahn-Stuben
die jährliche Abteilungsversammlung der Abt. Ringen statt.

Alle Abteilungsmitglieder sind herzlichst eingeladen

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Bericht des Vorjahres 2017 

3. Neuwahl des 1. Abteilungsleiter / Sportlichen Leiters / Jugendleiters  

4. Planungen 2018

5. Anträge 

6. Verschiedenes

Anträge müssen bis zum 12.01.2018 beim Abteilungsleiter eingereicht werden.

Felbinger Gerd ( Kommissarischer Abteilungsleiter )

1. Abteilungsleiter Abt. Ringen

Ringen

Gerd Felbinger (kommisarisch)
Feldstr. 11 – 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 0176 / 60 01 87 77
e-mail: ringen@tsv-zirndorf.de
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Mehrkampfsiege in Bad Windsheim

Für das Schwimmen um den Heunisch Guss Wanderpokal hat er SV 77 Bad Windsheim
bereits zum 19. Mal geladen. 9 Vereine, darunter auch eine Schweizer Mannschaft waren
mit knapp 200 Teilnehmern dabei. Der TSV Zirndorf war mit 15 motivierten Schwimmern
und 63 Starts gut vertreten. Niemand wurde krank und so konnten alle gemeldeten Zirn-
dorfer antreten. 

Zunächst gingen alle Teilnehmer über 50m Freistil an den Start. In dieser Disziplin gab
es zwar keine Jahrgangswertung aber für die Mehrkampfwertung war die Teilnahme
Voraussetzung. 

Es folgten Starts über diverse Streckenlängen und Schwimmarten bis 200m. Erfolgreichste
Zirndorferin war Franka Spengler mit drei Jahrgangssiegen über 100m Freistil, 100m
Rücken und 100m Lagen. In der Vierkampfwertung bestehend aus 50m Freistil, eine
100m Strecke, eine 200m Strecke und den 100m Lagen bedeutete dies ebenfalls Platz
eins. Über ihre Paradestrecke den 100m Rücken war die 14-jährige mit in 1:15,57min
sogar die schnellste des gesamten Feldes und erhielt dafür erstmals einen Geldpreis. 

Weitere drei Jahrgangssiege holte über die gleichen Strecken Antony Blumenthal im
Jahrgang 2008. Laura Blumenthal gewann über 100m Freistil und 100m Rücken. Beide
gewannen die Mehrkampfwertung im Jahrgang 2008. Dritter in der Mehrkampfwertung

Schwimmen & Triathlon

Stephan Scharf
Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 12 67
e-mail: schwimmentriathlon@gmail.com
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wurden jeweils Manuel Sponsel (Jahrgang 2003) und Micha Grosch (2000), dem über
200m Freistil auch ein Jahrgangssieg gelang. 

Aber auch die anderen Platzierungen konnten sich sehen lassen, wurden doch meist
Bestzeiten erzielt. Mit dabei waren noch Amelie Blumenthal, Jana und Lena Gömmel,
Yana Satsevich, Fenja Sommer, Wiona Zindl,
Thomas Almer, Andreas Kern, Finn Schöb und
Fabian Ziegler. Als Kampfrichter waren Anke,
Alina und Manuela im Einsatz. 

Kulmbacher Crosstriathlon

Der letzte Triathlon im Bayerischen Triathlon-
kalender 2017 fand am Sonntag, den
19.11.2017 in Kulmbach statt und zwar der 
3. Kulmbacher Crosstriathlon.

Es wurde 500m im Hallenbad geschwommen
anschließend 16km mit dem Mountainbike
durch das anliegende hügelige Gelände gefah-
ren und noch 5 km um das Kulmbacher
Sportzentrum gelaufen.

Vom TSV war an diesen regnerischen und
stürmischen Tag in Oberfranken Micha Grosch
am Start. Bei 3° C und Regenschauer wurde
erst im Kulmbacher Hallenbad 500 m
geschwommen. Das Starterfeld war über 
3 Starterwellen verteilt und pünktlich um 10:00
Uhr gestartet. Micha Grosch dreckverschmiert nach

dem Zieleinlauf.

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Nach dem 500m Schwimmen lag Micha mit 6min 39sec. auf einen hervorragenden 
5. Platz.

Nach der Wettkampfbesprechung im 13.00Uhr im Kulmbacher Sportzentrum wurde um
13.30 das Rennen weitergeführt.

In der Reihenfolge der Schwimmergebnissen mit den jeweiligen Zeitabständen beim
Schwimmen wurde im sogenannten Jagdstart der Wettbewerb fortgesetzt. Mit dem sehr
guten 5. Platz beim Schwimmen konnte MIcha mit ca. 30 sec Abstand zum Führenden
das Rennen mit dem Mountainbike fortsetzten.

Der anspruchsvolle Rundkurs durch den nahegelegenen Wald musste 4 mal bezwungen
werden. Das feuchte Wetter der letzten Tage machte den Kurs sehr anspruchsvoll für
Athlet und Sportgerät.

Der 4 km Rundkurs der 4 x durchfahren werden musste führte durch Waldstücke, tiefe
Schlammpassagen, Singletrails, Anstiegen und anspruchsvollen Abfahrten.

Der abschließende 5 km Lauf führte vom Sportzentrum durch das naheliegende Gelände.
Der Laufrundkurs musste ebenfalls 4 mal durchlaufen werden. Der Laufkurs war wie der
Radkurs durch die anhaltende Nässe und den kleinen vielen An und Aufstiegen ebenfalls
schwierig zu bewältigen.

Nach 1h23min hat Micha Grosch mit einen achtbaren 13. Gesamtplatz und einen 
1. Platz in der Altersklasse MJB das Rennen beendet.

Der diesjährige Crosstriathlon machte durch das nasskalte Wetter und dem matschigen
Untergrund seinen Namen alle Ehre, und man konnte nach dem Zieleinlauf in durchweg
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Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Weihnachtsfeier des Skiclubs am 16.12.2017  

Die Weihnachtsfeier ist traditionell
die letzte Veranstaltung des Ski-
clubs im Kalenderjahr, zu der wir
unsere Mitglieder und Freunde in
die Vereins-Gaststätte, die „Jahn-
stuben“, eingeladen hatten. Am
Nachmittag baute das Skiclub-

team bereits die Tombola auf, die wir
mit den Geschenken der Mitglieder
reichlich bestücken konnten und die
wir mit Geschenken des Skiclubs
noch ergänzten. Aber auch die Plätz-
chenteller wurden reichlich gefüllt.
Die Essen waren vorbestellt, die
Feier konnte beginnen. 

Helmut hatte wieder für jeden der 32 Teilnehmer Essenskärtchen gedruckt, so dass jeder
wusste, was er bestellt hatte. Für die Gaststätte gab es eine von Helmut gefertigte „Spei-
sen-Übersicht“, auf der stand, welches Gericht von wem bestellt worden war. So konnten
die Essen zügig serviert werden. 

Bei der Begrüßung der Gäste freute ich mich, den Ehrenvorsitzenden Hans Hirn mit
Frau besonders erwähnen zu können. Für
die musikalische Umrahmung hatten wir
frühzeitig zwei Musiker bestellt, die uns
leider kurzfristig wegen Krankheit absa-
gen mussten. So bin ich selber mit Gitarre
und Geige eingesprungen, um die Weih-
nachtslieder zu begleiten. Es wurde kräf-
tig und freudig gesungen, alle Strophen
der Lieder. Zwischendurch las uns Almut
eine launige, aber nachdenklich stim-
mende Weihnachtsgeschichte vor.
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Bevor ich mit meinem Jahresrückblick
begann, bedankte ich mich bei den Wirts-
leuten Carlos und Bianca Goncalves für
das hervorragende Essen. Anschließend
ließ ich die Veranstaltungen des abgelau-
fenen Jahres in Gedanken vorbeiziehen
und bedankte mich bei allen Helfern, ins-
besondere bei denen, die beim Skibasar
wieder tatkräftig mit angepackt hatten,
sowie bei den Mitgliedern des Skiclub-
teams, Christa Wanner, Jürgen Götz,
Horst Langbein,  Helmut Pflaum, Hans
Studtrucker und Udo Willberg für ihren
Einsatz im Skiclub. Unsere Schatzmeis-
terin Christa Wanner und unsere Übungsleiterinnen, Eva Schmidt und Jessica Cokesa-
Wentz, erhielten zum Dank einen Blumenstrauß.

Am Ende der Weihnachtsfeier stand die Verteilung der Tombola-Geschenke auf dem
Programm. Dank der Stimmgewalt von Jürgen Götz fand jedes Geschenk schnell seinen
Gewinner. Den Hauptgewinn, einen Reisegutschein für eine Ausfahrt des Skiclubs,
gewann Erika Pflieger. 

Ich wünsche allen Skiclubmitgliedern und Freunden viel Glück, Erfolg und beste Gesund-
heit sowie unfallfreies Skifahren im neuen Jahr 2018!

Udo Richter

Termine:

„Fit for Life”: Die Skirobic findet  jeden Mittwoch um 19.30 Uhr in der 
großen TSV-Halle statt. Es gilt das Motto: Mach mit, halt dich fit!

Skiausfahrten (siehe auch die Homepage des Skiclubs):

26. – 28. 1. 2018 Skiausfahrt ins Skigebiet Zell am See.

Einladung zur Skiausfahrt nach Südtirol – Dolomiten 
vom 23.02. - 25.02.2018

Liebe Skiclub-Mitglieder und Gäste, 

Im Februar starten wir wieder eine Neuauflage unserer beliebten Skiausfahrt nach
Südtirol. Es geht nach St. Christina im Grödnertal. Von dort steigen wir in das Gebiet
des Dolomiti-Superski ein. Es besteht die Möglichkeit die Sella Runde bis zur Marmolada
zu fahren oder auch auf den Pisten rund um das Grödnertal zu cruisen.  

Wir wohnen wieder im Hotel „Zum Klostersepp“ in Klausen – unserem bewährten Stamm-
quartier, welches in den letzten Jahren umfassend renoviert wurde und eine gemütliche
Atmosphäre und guten Service bietet. Von dort starten wir dann am Samstag und Sonntag
nach St. Christina und ins Skigebiet. 
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Abfahrt ist am Freitag, den 23.02.2018 um 16.30 Uhr. 

Treffpunkt und Abfahrt ist wie schon im vergangenen Skiwinter am Parkplatz der Spar-
kasse Fürth (Geschäftsstelle Zirndorf, Sparkassenstr. 1) im Herzen der Zirndorfer Altstadt.
Auf dem Parkplatz der Sparkasse ist dort für das Wochenende kostenfreies Parken zwi-
schen Freitag Nachmittag 16.00 Uhr und Sonntag Abend möglich.

Wir bieten Euch: Fahrt mit Luxusbus der Fa. Kuhlmann mit Busverpflegung auf der Hin-
und Rückfahrt, 1 x Übernachtung mit Frühstück, 1 x Halbpension.

Die Preise betragen für Busfahrt- und -verpflegung, HP, ÜF wie folgt:

TSV-Mitglieder 160,00 € - Jugendliche (geb. nach 1.01.1998) 120,00 €

Gäste 175,00 € - mit Kurskarte 170,00 € - Jugendliche 140,00 €

Einzelzimmerzuschlag für das Wochenende € 36,00 (2 Übernachtungen).

Die Preise verstehen sich jeweils zuzüglich Skipass, den wir für die Gruppe vor Ort
besorgen.

Das Geld für den 2-Tages-Skipass werden wir zusammen mit dem Fahrpreis in der
Woche vor der Abfahrt von Eurem Konto abbuchen. Bitte beachten: Ermäßigungen
beim Skipass (Kinder, Jugendliche und Senioren) sind nur gegen Vorlage eines entspre-
chenden Ausweises möglich. 

Anmeldung ist ab sofort möglich per Mail unter veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de
oder mündlich in der Skirobic. Bitte verwendet nach Möglichkeit die vorbereiteten Anmel-
deformulare (diese können unter www.tsv-zirndorf.de /Abteilungen/Skiclub herunterge-
laden und ausgedruckt werden). 

Der Meldeschluss ist diesmal der 24.01.2018. Zu diesem Zeitpunkt werden die bereits
eingegangenen Anmeldungen verbindlich. 

Skiarena Ischgl - Samnaun

Vom 16.- 18.03.2018

Liebe Skiclub-Mitglieder und Gäste, 

Zum Ende der Skisaison wenn die Tage länger werden laden wir Euch wieder ein zum
Frühjahrs-Skifahren im März in die Silvretta-Skiarena Ischgl-Samnaun. 

Wir wohnen in unserem langjährigem Quartier, dem Hotel „Lafairser Hof“ in Pfunds –
einem 4-Sterne-Hotel mit Hallenbad und Saunalandschaft sowie gemütlichem Ambiente
und gutem Service. Von dort starten wir dann am Samstag und Sonntag nach Samnaun
und mit der doppelstöckigen Kabinenbahn ins Skigebiet AlpTrida und auf die Idalpe. 

Abfahrt ist am Freitag, den 16.03.2018 um 16.30 Uhr.  

Treffpunkt und Abfahrt ist wie schon im vergangenen Skiwinter am Parkplatz der Spar-
kasse Fürth (Geschäftsstelle Zirndorf, Sparkassenstr. 1) im Herzen der Zirndorfer Altstadt.
Auf dem Parkplatz der Sparkasse ist dort für das Wochenende kostenfreies Parken zwi-
schen Freitag Nachmittag und Sonntag Abend möglich.
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Wir bieten Euch: Fahrt mit Luxusbus der Fa. Kuhlmann mit Busverpflegung auf der Hin-
und Rückfahrt, 1 x Übernachtung mit Frühstück, 1 x Halbpension.

Die Preise betragen für Busfahrt- und -verpflegung, HP, ÜF wie folgt:

TSV-Mitglieder 215,00 € - Jugendliche (geb. nach 1.01.1998) 130,00 €

Gäste 230,00 €  - mit Kurskarte  225,00 € - Jugendliche 150,00 €

Einzelzimmerzuschlag für das Wochenende € 50,00 (2 Übernachtungen).

Die Preise verstehen sich jeweils zuzüglich Skipass, den wir für die Gruppe vor Ort
besorgen.

Das Geld für den 2-Tages-Skipass werden wir zusammen mit dem Fahrpreis in der
Woche vor der Abfahrt von Eurem Konto abbuchen. Bitte beachten: Ermäßigungen beim
Skipass (Kinder, Jugendliche und Senioren) sind nur gegen Vorlage eines entsprechenden
Ausweises möglich. 

Anmeldung ist ab sofort möglich per Mail unter veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de
oder mündlich in der Skirobic. Bitte verwendet nach Möglichkeit die vorbereiteten Anmel-
deformulare (diese können unter www.tsv-zirndorf.de /Abteilungen/Skiclub herunterge-
laden und ausgedruckt werden). 

Der Meldeschluss ist diesmal der 7.02.2018. Zu diesem Zeitpunkt werden die bereits
eingegangenen Anmeldungen verbindlich. 
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18.01. Schauer Otto

19.01. Scharff Wolf

30.01. Engelhardt Herbert

31.01. Moosler Eckart

01.02. Dama Peter

05.02. Maag Manfred

10.02. Büttner Sigurd

14.02. Kussberger Hans

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.01. Jugel Stefan

Rauh Hubert

Schöb Marcus

Schwarz Alexander

17.01. Hoefler Max

Lindlbauer Thomas

18.01. Hummelmann Benno

Lindner Franz

Pfrengle Jonas

Studtrucker Laura

19.01. Gebhard Ludwig

Limmeroth Nina

Nowak Sigrid

Wobbrock Doris

20.01. Ostertag Vanessa

21.01. Perge Steffen

Vogel Daniel

22.01. Gottwald Lena

Hörndlein Norbert

Metzoldt Gerhard

23.01. Gottwald Katrin

Keene Tony

Kirchdorfer Georg

Schulz Andreas

24.01. König Mario

Staudt Yvette

25.01. Seefried Peter

26.01. Dinkel Markus

Gößwein Kevin

27.01. Aydin Derya

Höfler Werner

28.01. Mastronicola Dominic

Meier Robert

Müller Gert

Studtrucker Julia

29.01. Ittner Kevin

Schmidt Marina

30.01. Batroff Alicia

Kotschenreuther Marianne

Nepf Stefan

Regenberg Claus

31.01. Croy Arndt

Dimper Jan

Nagel Werner

Stadelmann Daniela

02.02. Graf Claudia

Ohme Janet

Waldmüller Michael
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03.02. Blachnik Georg

Hain Ronald

Klingl Karl

04.02. Gauls Wilfried

Stechhammer Michael

Tannreuther Florian

05.02. Hoefler Max jr.

Maag Manfred

Molnar Aranka

Scharf Stephan

06.02. Schöner Fabian

07.02. Lamprecht Dominic

Marchl Jennifer

Mayr Johannes

Rupprecht Herbert

09.02. Kamleiter Hannelore

Körber Maximilian

10.02. Leikam Werner

Loy Martin

Ulrich Erika

Van Gompel Frank

11.02. Atalar Gürkan

Kerscher Rainer

Müller Marc

12.02. Hellmanns Marco-Toni

Hirschbeck Martin

Sponsel Markus

13.02. Brade Gerda

Bucher Heide

Tandler Brigitte

14.02. Birngruber Edeltraud

Gabsteiger Edgar

Kussberger Hans

Ungerer Roland

15.02. Kohout Marianne
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